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Mietshaus in halboffener Bebauung (bauliche Einheit mit Gohliser Straße 2); Putzfassade mit 
Sandsteingliederung, Loggien, Eckerker, Schweifgiebel, im Stil des Späthistorismus mit Jugendstil-Details, 
Architekt: Karl Poser, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Ursprünglich zusammenhängend mit Gohliser Straße 2 (im Januar 1901 Vollzug der Grundstückstrennung). 
Die Pläne wurden vom bauleitenden Leipziger Architekturbüro Friedrich & Poser vorgelegt und zwei Tage 
vor dem Weihnachtsfest 1900 - mit Tekturen “zu ihren im Ausbau befindlichen Neubauten am hiesigen 
Nordplatz” versehen – erneut eingereicht. Zudem traten die Herren Adalbert Karl Friedrich und Karl Poser 
als Bauherren auf. Jeweils eine große Wohnung pro Etage wurde von dem an der Ostseite gelegenen 
Treppenhaus mit Eingangsportal erschlossen. Das nur dreigeschossige Gebäude wird zum Nordplatz hin 
durch einen das abgewalmte Mansarddach überragenden, mit Sandsteindekor verzierten Giebel mit 
geschweifter Stufung deutlich akzentuiert. Ein halbrunder Eckerker zur freien Giebelseite, der 
eingeschossige mittige Erker mit geschweiftem Abschluss und - als Negativform - die breiten Loggien in der 
linken Außenachse geben der Fassade in den beiden Obergeschossen plastische Bewegtheit. Erdgeschoß 
und Souterrain sind zu einer hohen Sockelzone zusammengezogen und durch die an den späteren 
Nordplatz-Bauten obligatorische unregelmäßige Rustika ebenfalls zu wuchtiger Wirkung gebracht. Auch die 
Werkstein-Rieffelung aus Rochlitzer Porphyrtuffplatten unterhalb der Rustika-Zone kehrt an den meisten 
Häusern am Nordplatz wieder. 1903 ging das Haus in den Besitz des Architekten Adalbert Friedrich über. 
Der hohe architektonische Gestaltungsanspruch des Jugendstilgebäudes und seiner Ausstattung wird durch 
das beliebige, 1996 aufgebrachte Betonsteinpflaster des Zugangs und des Hofes auf peinliche Weise 
konterkariert.
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